
BELOHNUNGSIDEEN35
Großartige Belohnungen anzubieten, ist eine der besten Möglichkeiten, die Unterstützung für Euer Projekt anzukurbeln. Es ist immer gut, Kopien von dem, was 
Ihr macht, signierte Drucke, Tickets für Eure Shows und Dinge wie T-Shirts oder Tragetaschen anzubieten. Fantasievolle Belohnungen können dazu beitragen, 
Euer Projekt noch unvergesslicher zu machen. Braucht Ihr Hilfe beim Ausdenken? Hier ist ein Anfang: 33 Möglichkeiten für Spaß und fesselnde Belohnungen. 
Einige sind tatsächlich passiert, andere sind spontan ausgedacht – und alle können als Inspiration für Euer eigenes Projekt verwendet werden.

Ihr braucht ein paar Belohnungsideen? Hier sind 33 mögliche!

Personalisierte Mixtapes. Ja, auf Kassetten! (Oder 
sei wie David Cross und mach es auf CDs.)

Eine Radtour zum kreativen Prozess. Nehmt Unter-
stützende mit auf eine Tour an Euren Lieblings- 
orten, Studios oder Produktionsstätten vorbei.

Lebensmittelfotografie. Nicht alle lieben es zu 
kochen, aber das bedeutet nicht, dass sie kein 
Essen lieben. Erstellt eine Sammlung aller Fotos 
aus Eurem Kochbuch (plus ein paar Bonusauf-
nahmen!) – es wird ein tolles Kaffeetisch-Werk.

Fünfzehn Minuten Podcast-Ruhm. Lasst Unterstüt-
zende als Co-Interviewer mitmachen.

Besuche im Autorinnenzimmer. Öffnet an einem 
Morgen das Autorinnenzimmer und lasst Unter-
stützende am kreativen Prozess teilhaben.

Wirklich öffentliche Kunst. Lasst Unterstützende 
kommen, um mit Euch öffentliche Kunst zu 
machen, egal ob sie zu einem Wandbild beitragen 
oder Bürgersteige mit Kreide bemalen.

Ehre wem Ehre gebührt. Setzt die Namen der 
Unterstützenden in den Abspann oder in das 
Programm, wie es die Sailor Moon-Dokumentation 
getan hat.

Abendessen für zwei Personen. Serviert eine deka-
dente Mahlzeit in Eurem von Kickstarter finanzier-
ten Restaurant.

Einbindende Literatur. Schreibt in Eurem nächsten 
Stück Unterstützende in die Handlung (und schickt 
es ihnen dann natürlich).

Autoaufkleber. Druckt einige supergute.

Tragbare Dinnerparty. Verpackt köstliche, unver- 
derbliche Waren in kleinen Mengen für eine tolle 
Nacht.

Pflanzen. Gebt Unterstützenden eine Pflanze aus 
dem Gemeinschaftsgarten – entweder zur Ernte-
zeit verschickt oder während der Pflanzsaison 
gewidmet.

Ruft Unterstützende an. Organisiert ein 30-minü-
tiges Telefongespräch und teilt Tipps zur Umset- 
zung von Projekten mit – oder hört Euch einfach 
an, wie Unterstützende Euch von ihrem Tag 
erzählen.

Einzeiler. Lasst Drehbuchträume wahr werden und 
Unterstützende ein paar Dialogzeilen schreiben.

Handgefertigte Tassen. Eine schöne Erinnerung an 
Eure Dankbarkeit mit jeder morgendlichen Tasse 
Kaffee.

Casting-Aufruf! „All Black Cats Are Not Alike“ lud 
Unterstützende ein, ihre Kätzchen als Kandidaten 
für die Aufnahme ins Buch vorzustellen.

Persönliche Rezepte. Joan Didion bot einige ihrer 
Lieblingsrezepte an.

Wahrheit oder Wahrheit. Nehmt ein dreiminütiges 
Video auf, in dem Ihr drei Fragen beantwortet 
(noch besser, wenn Ihr es für drei Unterstützende 
macht).

Handgeschriebene Setliste. Versendet sie aus einer 
Live-Show wie einen stenographierten Liebesbrief.

Erster Entwurf. Sendet jemandem eine kommen-
tierte Fassung Eures ersten Entwurfs – mit Kritik, 
Tippfehlern und allem anderen. Willkommen im 
Zentrum des Überarbeitungsprozesses.

Handwerksporträts. Meißelt/schnitzt eine Version 
des Gesichts eines Unterstützenden in Holz, Stein 
oder was auch immer Ihr gerade bearbeitet. Che 
bello!
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Standortschreie. Verweist in Eurer nächsten 
Geschichte auf die winzige Heimatstadt eines 
Unterstützenden – stellt sicher, dass Ihr richtig 
recherchiert!
 
Kühlschrankkunst. Haltet es einfach und versendet 
einige coole und individuelle „Danke-
schön“-Kühlschrankmagneten.

Holt Euch Euer Essen. Veranstaltet eine Pizza-, 
Grillkäse- oder Taco-Party für Unterstützende und 
ihre Mitarbeitende! Forno Moto bot an, eine Happy 
Hour für Pizza zu veranstalten. Lecker!

Handgeschriebene Postkarten – von Raststätten 
auf Tour verschickt.

Coole Kalender. Erstellt einen Kalender, der jeden 
einzelnen Tag einen Feiertag hervorhebt.

Leselisten. Der Kurt Vonnegut-Dokumentarfilm 
„Unstuck in Time“ gab einen Auszug von Vonne-
guts Büchern, “die Sie lesen müssen, bevor Sie 
sterben”.

Unterstützerkarte. Macht aus einer Karte der 
Unterstützendenstandorte eine Gedenkschrift, ein 
Puzzle oder ein Poster.

Spezifische Strickwaren. Macht etwas Einzigarti- 
ges, das Unterstützende nirgendwo sonst bekom-
men können.

Nehmt das Lieblingsessen von jemandem auf die 
Karte. Irgendjemand Erdnussbutter-Gurken-Sand-
wich?

Folgt allen auf Twitter. Na sicher.

Fertiges Picknick. Packt einen Korb mit Euren 
hausgemachten Köstlichkeiten und einer Liste 
toller Picknickplätze.
3
Widme das ganze Buch einer oder einem Unter-
stützenden. Ja, das ganze Buch!
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CROWDFUNDING
QUELLE & WEITERFÜHRENDE LITERATUR: Kickstarter Blog, https://www.kickstarter.com/blog/need-some-reward-ideas-here-are-96-of-them?lang=de  
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